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3. Februar 

Werkschau / Fassadenausstellung „Bauhauskünstler“ 
 
Das Bauhausjahr begann mit einer Ausstellung der in den Kursen 
entstandenen Portraits bekannter Bauhauskünstler an der Fassade der 
Malschule. Diese bildete den Auftakt zu einer Reihe von Aktionen und 
Workshops im Rahmen des Bauhausjubiläums. 
Außerdem präsentierten die Malschüler*innen an diesem Tag in allen 
Ateliers der Weimarer Mal- und Zeichenschule während der traditio-
nellen Werkschau in Anwesenheit der jeweiligen Dozenten*innen ihre 
Arbeiten aus den Kursen des vergangenen Herbstsemesters. 

 Februar bis November 
Start der Bauhausateliertage in der Malschule

In den von Künstler*innen geleiteten Schulprojekttagen wurden Kinder 
und Jugendliche mit dem Begriff „Bauhaus“ vertraut gemacht. Alle 
Angebote beschäftigen sich inhaltlich mit den Vorkursen und den 
Werkstätten am Bauhaus. Besondere Bedeutung wurde der Auswahl 
der Materialien beigemessen. Die Idee war, scheinbar nutzlose Abfall-
produkte mittels „Upcycling“ kreativ in Kunst- und Alltagsgegenstän-
de umzuwandeln. In Zusammenarbeit zwischen Künstler*innen und 
Schüler*innen wurden ideenreiche Konzepte für die Nachnutzung von 
Produkten entwickelt und diese auch umgesetzt.
 
11.-15. Februar 

Bauhausworkshop mt Diana Hartung-Gräser

Im Workshop unter der Leitung der Erfurter Künstlerin Diana Hartung-
Gräser entstanden große Figurinen nach Bildern und Entwürfen von 
Bauhauskünstlern wie Oskar Schlemmer, Theodor Bogler, Wassily Kan-
dinsky oder Marcel Breuer. 
Getreu dem Bauhaus-Anspruch, sich nicht in einem Design-Elfenbein-
turm zu verschließen, sondern Gestaltung unter Leute zu bringen und 
in legendären Umzügen im öffentlichen Raum präsent zu sein, wurden 
die Figurinen auf der großen Bauhaus-Parade am 6. April, bespielt von 
lokalen Künstlern, Institutionen und Vereinen, mitgeführt.

3. April 

Das Bauhaus kommt aus der Seifengasse

Eine Annäherung an die großen Meister, die vor 100 Jahren nach 
Weimar kamen, fand im Keramikkurs von Sibylle Mania im Bauhausjahr 
statt. Die Kinder untersuchten bekannte Kunstwerke und studierten die 
Kompositionen mittels eigener plastischer Umsetzungen.  
Die Arbeit nach „Vorlage“ erwies sich als intensive Auseinandersetzung  
mit der revolutionären Kunst des Bauhauses.  
Eine Gemeinschaftsausstellung der entstandenen Arbeiten ist in der 
Vitrine im Eingangsbereich der Weimarer Mal- und Zeichenschule noch 
bis Januar 2020 zu sehen.
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4. Mai 

26. Kunstreise, diesmal nach Gotha   
Unsere sechsundzwanzigste Kunstreise führte uns auf den Spuren des 
Bauhauses nach Gotha.  
Die Stiftung Schloss Friedenstein nahm das Bauhausjubiläum zum An-
lass, sich mit ihrer Jahreshauptausstellung am Gedenkjahr zu beteiligen 
und einen der wichtigsten Bauhausmeister - Oskar Schlemmer - in den 
Mittelpunkt der Betrachtung zu rücken.  
Die Teilnehmer*innen der Reise erwartete eine Führung durch die erste 
monografische Ausstellung zu Schlemmer in den neuen Bundeslän-
dern. Zweiter Höhepunkt der Kunstreise war eine geführte Stadtrund-
fahrt zu Bauhausgebäuden in Gotha. 

6. Mai 
 
28. Ordentliche Mitgliederversammlung des Vereins Weimarer 
Mal- und Zeichenschule 	e.V. und Stifterversammlung der  
Stiftung Weimarer Mal- und Zeichenschule / Vorstandswahl

Zur 28. ordentlichen Mitgliederversammlung, der Stifterversammlung und 
der Vorstandswahl des Vereins der Weimarer Mal- und Zeichenschule 
luden die Vorstände beider Gremien ein.  
Sie informierten über die Arbeit des Vereins und der Stiftung im ver-
gangenen und im kommenden Jahr. Im Anschluss wurden die Gäste zu 
einem Imbiss und einem Glas Wein ins Goethe-Atelier geladen. 

27. Mai
Museumsnacht / Vernissage Deutsch Arabisches Atelier  
Die Museumsnacht stand in diesem Jahr unter dem Motto „Orient trifft 
Okzident“. In allen Ateliers der Malschule konnten die verschiedensten 
Mal- und Drucktechniken ausprobiert werden. Im Hof sorgten Puppen-
spiel, kulinarische Genüsse, Wein und die Tangoband Trio Nostalgia für 
eine behagliche Atmosphäre. Im Kinderrätsel der Museen drehte sich 
alles um das Thema Bauhaus und die Gewinner*innen erwartete in der 
Malschule eine kleine Überraschung. 
Da das Deutsch-Arabische Atelier der Malschule nun nach fast drei Jah-
ren zu Ende ging, wurde an diesem Abend auch eine Hausausstellung 
mit Arbeiten deutscher und arabischer Frauen eröffnet.

8. Mai
Start der „WERKstatt Schlemmer“ im Herzoglichen Museum Gotha  
Die jugendliche Lust am freien Experimentieren und utopischen Gestal-
ten, die das Bauhaus in seinen gerade einmal 14 Jahren institutionellen 
Bestehens stets in Bewegung gehalten hat, lebte in der partizipativen 
„WERKstatt Schlemmer“ wieder auf. Diese ludt zum Mitgestalten ein 
und verstand sich zugleich als performative Notwendigkeit zur Ausstel-
lung „Oskar Schlemmer. Das Bauhaus und der Weg in die Moderne“.  
Drei Dozent*innen der Malschule - Manon Grashorn, Karsten Kunert 
und Thomas Lindner - betreuten künstlerisch die Workshops mit Schüle-
rinnen und Schülern. 

4. Mai 

Thüringer Jugendkunstschultag   
Am Thüringer Jugendkunstschultag können Kinder und Jugendliche 
landesweit unter fachkundiger Anleitung in verschiedenen Mitmach-
Angeboten ihre Kreativität ausleben, Neues erkunden und künstlerisch 
experimentieren.  
In der Weimarer Mal- und Zeichenschule beschäftigten sich die 
Teilnehmer*innen an diesem Tag unter Anleitung des Malschuldozen-
ten Lezzueck Coosemans mit Grundlagen der Fotografie, dem Um-
gang mit der Kamera, Porträt- und Produktfotografie sowie Stadt- und 
Landschaftsfotografie.  
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3. September 

Semesterauftakt / Vernissage Hausausstellung

Zum Semesterauftakt lebt seit dem Jahr 2018 eine alte Tradition der 
Weimarer Mal- und Zeichenschule wieder auf: jährlich am 3. Septem-
ber, dem Geburtstag Großherzog Carl Augusts, fanden, von Goethe 
angeregt, Ausstellungen der Zeichenschüler*innen statt. 
In diesem Jahr präsentierten die „Malzwerge“, Kinderkurse der Dozen-
tin Julia Kneise ihre Bilder in der Hausausstellung.  
Damit wird noch bis zum 16.1.2020 ein Einblick in die Vielfältigkeit 
dieser Kurse mit Teilnehmer*innen von 3 bis 10 Jahren gewährt. 

12.-13. August 

Ferienpass und Ferienangebote der Malschule

Bereits seit 16 Jahren können Kinder und Jugendliche am Ferienpass 
in Weimar teilnehmen. Diese Veranstaltungsreihe ermöglicht in den 
Sommerferien den Besuch von vielen kostengünstigen Aktionen. Auch 
in diesem Jahr bot die Malschule einen zweitägigen Workshop an, der 
Kindern abwechslungsreiche Ferientage bescherte: „Die große Schatz-
suche“ mit Katja Hochstein-Bur. In der Malschule ging es, neben dem 
zweiten Workshop mit Katja Hochstein-Bur, im Kurs „Bienenflug und 
Kräuterbeet mit Sibylle Mania heraus in die Natur und im Keramikwork-
shop mit Katrin Diener wurden„Traumwesen“ aus Ton geformt.

20. - 25. Juli 
Bauhausworkshop mit chinesischen Schüler*innen

Im Juli waren 30 chinesische Kinder und Jugendliche bei uns zu Gast. 
Nach einer Einführung in das Thema durch den Bauhausexperten 
Michael Siebenbrodt machten Sie sich unter Anleitung der Malschul-
dozentinnen Manon Grashorn, Sybille Richter und Sibylle Mania, in 
verschiedenen Workshops mit mit dem Begriff „Bauhaus“ vertraut. 
Ein Sommerfest mit Thüringer Spezialitäten im Hof der Malschule war 
ein gelungener Abschluß der Projekttage.

19. Juni 

Kitaprojekt - Ausstellung AWO-Kita

Brandaktuelle Themen wie Umweltverschmutzung, Insektensterben 
und gesunde Ernährung griff die Malschule mit dem AWO-Kindergar-
ten an der Ackerwand auf.  
Über mehrere Monate wurden die Kinder von Dozentin Julia Kneise in 
der Projektarbeit begleitet. Die Ergebnisse ihrer künstlerischen Ausein-
andersetzung waren in einer Ausstellung im Atelierhaus des Kindergar-
tens zu sehen.  

1. Juni 
Kindertag in der Schillerstraße

Zu Ehren der Weimarer Kinder richteten die Dozentinnen der Weimarer 
Mal- und Zeichenschule Julia Kneise, Sibylle Mania und Theresa Berger 
gemeinsam mit zahlreichen anderen kulturellen und sozialen Trägern 
der Stadt ein kunterbuntes Fest auf der Schillerstraße aus.  
Am Stand der Malschule entstanden bunte Phantasietiere aus der 
Unterwasserwelt.
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26. Oktober 

27. Kunstreise nach Dessau

Unsere siebenundzwanzigste Kunstreise führt uns auf den Spuren des 
Bauhauses nach Dessau. Dort entstand zum 100. Gründungsjubilä-
um das neue Bauhaus Museum Dessau, das erst im September 2019 
eröffnet wurde.  
Die Teilnehmer*innen der Reise erwartete eine Führung durch das neu 
errichtete Gebäude, in dem die wertvolle Sammlung der Stiftung Bau-
haus Dessau erstmals in geeigneten Räumlichkeiten präsentiert wird. 
Ein zweiter Höhepunkt unserer Kunstreise war eine geführte Stadt-
rundfahrt auf den Spuren des Bauhauses in Dessau.

Ausblick 2020 / Werkschau / Hausausstellung / Workshops im Frühjahr 

Weiter geht‘s im Neuen Jahr ab dem 6. Januar mit dem Kursbetrieb, der 
neben den Wochenkursen auch folgende Workshops im Sommersemester 
bereithält:  
Aquarellmalerei, Porzellangestaltung, Lichtobjekte aus Papier, Schmuckge-
staltung, Alugraphie und Zinkographie sowie Aktzeichnen. 
 
Parallel zur Werkschau am 26. Januar mit den Ergebnissen aus dem Herbst-
semester 2019/20, eröffnen wir das Malschuljahr mit einer Ausstellung von 
Arbeiten der Malereikurse von Roger Bonnard. 

 

8. November 

Start Schulprojekttage Buchdeckel

Das bewährte Bildungsangebot konnte in diesem Jahr mit 12 Kinder- und 
Jugendgruppen veranstaltet werden. Dieses Projekt in Kooperation mit 
der Klassik Stiftung Weimar führte die Teilnehmer*innen in die Welt des 
Buches ein. Nach einer Führung durch die Herzogin Anna Amalia Biblio-
thek begaben sich die Gruppen in die benachbarte Mal- und Zeichen-
schule. In den Ateliers setzten sie sich in freier, künstlerischer Arbeit mit 
Kalligraphie und Buchbinderei auseinander. Schüler*innen der Grund-
schule Isseroda, des Goethegymnasiums, des Humboldtgymnasiums, 
eines Förderzentrums sowie der Parkschule Weimar waren unsere Gäste. 





5. September 

Kitaprojekt - Ausstellung Fröbel Kita 
 

Im Rahmen ihrer frühkindlichen Förderung im bildkünstlerischen Be-
reich unterstützte die Weimarer Mal- und Zeichenschule auch in diesem 
Jahr das Engagement des Fröbel-Kindergartens. 
Die Kinder hatten die Gelegenheit die Ateliers in der Seifengasse zu 
besuchen, malten Tiere an der Heichelheimer Mühle, versuchten sich in 
indianischem Textildruck und beschäftigten sich gemeinsam mit  
Malschuldozentin Christel Schöne mit Friedrich Fröbel und seinen Ideen.

5. September 

Auftaktveranstaltung Kreativwerkstatt in Weimar Nord 

Wie schon im letzten Jahr findet seit September im Seniorenheim in der 
Marcel-Paul-Straße in Weimar Nord eine Kreativwerkstatt in Koopera-
tion zwischen der Weimarer Mal- und Zeichenschule und der Stiftung 
wohnen plus ... statt.  
Die Dozentinnen Regina Ullmann und Katja Hochstein-Bur bieten 
dort verschiedenste Kreativangebote an. Die Senioren, die sich geistig 
und körperlich fit halten wollen, finden während der Atelierangebote 
Gleichgesinnte, mit denen sie sich austauschen und gemeinsam über 
ihre gestalterischen Fähigkeiten verständigen können.


